
 

 

Jahresbericht 2025 – 13. Vereinsjahr der Turnfabrik 
 
Events 2025 der Turnfabrik 
Das Jahr 2025 ist einmal mehr fulminant mit der Turnshow gestartet. 200 Turnende von ganz klein bis gross 
begeisterten das Publikum vor ausverkauften Rängen - Einmal mehr ein super Anlass und beste Werbung für die 
Turnfabrik. Weiter ging es im März mit dem Turnfabrik Wettkampf als Standortbestimmung vor der Wettkampfsaison. 
Am Wochenende vom 26./27.April fand in der Turnfabrik der traditionelle TG KutuCup Kutu F EP-P6 und Kutu M EP-
P3 statt. Rund 200 Turnerinnen und Turner starteten an diesem überregionalen Anlass. Den Abschluss vor den 
Sommerferien machte der Grillabend für alle Turnfabrikmitglieder am 4.Juli. Zum Abschluss des Jahres fand am 
19.12. der traditionelle Jahresschluss Apéro statt. Natürlich fanden noch viele weitere kleinere und grössere Anlässe 
in und um die Turnfabrik statt, diese alle aufzuzählen übersteigt aber den Rahmen dieses Jahresberichtes.  
 
Wettkampfsaison 2025 
Die Wettkampfsaison 2025 war noch erfolgreicher als die schon sehr erfolgreiche Saison 2024. Mit 15 
Podestplätzen, davon 5 Schweizer Meistertitel, an Schweizer Meisterschaften und am Eidg. Turnfest in Lausanne im 
Geräteturnen und Kunstturnen haben wir unerwartetes erreicht: 

 
Gilles Damur (Kunstturnen M) – 1. Rang SM Junioren Mehrkampf, 1. Rang ETF P3 
Sven Hugelshofer (Kunstturnen M) – 1. Rang SM Junioren Mehrkampf P1 
Fabia Herrmann, Lena Zurbrügg, Sina Freiwald (Kunstturnen F) – 1. Rang SM Juniorinnen P5A Mannschaft 
Gilles Damur, Nino Zimmermann, Nik Meier  (Kunstturnen M) – 1. Rang SM Junioren P3 Mannschaft 
Timeon Dörr, Jules Delaloye, Gian Hinder (Kunstturnen M) – 1. Rang SM Junioren P2 Mannschaft 
Fabia Herrmann, (Kunstturnen F) – 2. Rang SM Juniorinnen Mehrkampf P5A 
Timeon Dörr (Kunstturnen M) – 2. Rang SM Junioren Mehrkampf P2 
Jules Delaloye (Kunstturnen M) – 2. Rang ETF P2 
Team Thurgau II (Kunstturnen F) – 2. Rang Nationalliga C 
Melaniia Semeniushko, Alyssa Thébaud, Zaina Eckardt (Kunstturnen F) – 2. Rang SM Juniorinnen P3 Mannschaft 
Natalie Blaser (Geräteturnen F)  – 3. Rang SM Geräteturnen Mehrkampf K6 
Melaniia Semeniushko (Kunstturnen F) – 3. Rang SM Juniorinnen Mehrkampf P3 
Nino Zimmermann (Kunstturnen M) – 3. Rang ETF P3 
Xavi Kreis (Kunstturnen M) – 3. Rang ETF P2 
Sven Hugelshofer, Dilan Nasufi, Pavlo Hudim (Kunstturnen M) – 3. Rang SM Junioren P1 Mannschaft 
 

An kantonalen, nationalen und internationalen Wettkämpfen konnten sich die Mitglieder der Turnfabrik wiederum super 
präsentieren. 92 Siege, 176 Podestplätze und viel weitere individuelle top Leistungen ergänzen die Auflistung. 
Herzliche Gratulation an alle Turnerinnen und Turner zu ihren gezeigten Leistungen, auch wenn es nicht immer auf das 
Podest oder in die Auszeichnungen gereicht hat. An dieser Stelle auch einen riesigen Dank an den gesamten Trainer-
Staff, dank euch waren diese Erfolge in der Grössenordnung überhautp möglich – Vielen Dank! 
 
Finanzen 
Leider hat das Budget 2025 wiederum einen grösseren Negativbetrag aufgewiesen, da wir uns im Zug der 
Stützpunktentwicklung in diversen Bereichen nochmals weiterbringen wollten. Damit der Deckungsgrad der Mitglie-
derbeiträge im Kunstturnen nochmals leicht ansteigt, wurde im Bereich Kunstturnen der Spitzensportbeitrag erhöht. 
Im Vergleich zu anderen Stützpunkten Kunstturnen sind wir mit den Mitgliederbeiträgen nun etwa im Mittelfeld 
angekommen. Schauen wir ob das für die Zukunft reicht oder ob weitere Erhöhungen nötig sind. Die Jahresrechnung 
schliesst bei einem budgetierten Verlust von rund CHF 33'000.- mit einem Minus von ca. CHF 26'000.- ab. Das 
Budget 2026 weist nochmals einen grösseren Umsatz und einen ähnlichen Negativbetrag auf. Langfristig gilt es hier, 
die Kosten in den Griff zu kriegen damit das Vereinsvermögen sich nicht mehr weiter reduziert. Ich möchte Leonie 
Girard für ihre riesige Arbeit danken, sie hat die Finanzflüsse unseres Vereins im Griff – Vielen Dank Leonie! 



 

 

Stützpunkt Kunstturnen Silber 2025/2026 
Das erste Jahr als Stützpunkt Kunstturnen Silber haben wir erfolgreich gemeistert. Die Turnfabrik hat sich 
schweizweit etabliert und beweist, dass ein Verein mit Breiten- und Spitzensport erfolgreich einen Stützpunkt 
betreiben kann. In unzähligen Gesrpächen und Sitzungen wurde der Stützpunkt ins Leben gerufen und auch schon 
wesentlich weiterentwickelt. Im Bereich Traineranstellungen, Trainingsinhalten, Schullösungen, Physiobetreuung, 
Mentalcoach und vielen andere Punkten haben wir schon viel erreicht und müssen aber weiter dran bleiben. Ein 
grosses Dankeschön an dieser Stelle gilt Marco Möri als sportlicher Stützpunktleiter und Spitzensport TGTV 
Verantwortlicher. Er hat einen super Job gemacht und sehr viele ehrenamtliche Stunden in das Kunstturnen und die 
Turnfabrik investiert – Vielen Dank Marco! Auch allen anderen, welche sich für den Stützpunkt Kunstturnen 
eingesetzt haben, möchte ich an dieser Stelle danken. Im 2026 gilt es nun schon wieder, den neuen 
Stützpunktantrag für die Jahre 27/28 zu stellen. 
 
Was bringt uns 2026 
Ich möchte an dieser Stelle das gleiche wie im 2025 festhalten. Für eine erfolgreiche Zukunft müssen wir unseren 
Weg weitergehen. Die Umsetzung der neuen Strukturen im Verein Turnfabrik, die Implementierung des Stützpunktes 
Kunstturnen, eine langfristige Finanzsicherheit, Erneuerung des Geräte-/ Mattenparkes in der Turnfabrik und nicht zu 
Letzt die sportliche Entwicklung unserer Turnerinnen und Turner sind grosse Herausforderungen in den kommenden 
Jahren. Hier gilt es die richtigen Schwerpunkte zu legen! 
 
KMU Turnfabrik 
Mit der Entwicklung der Turnfabrik in den letzten Jahren haben wir neue Massstäbe gesetzt. Mit 12 Angestellten, 
welche durch ein ehrenamtliches Team geführt werden, sind wir tatsächlich ein kleines KMU mit einem Umsatz von 
ca. 1'000'000 CHF geworden. Weiter sind ca. 60 Personen im Leiter-Staff, welche den Trainingsbetrieb ergänzen und 
unter-stützen. Die freien Angebote müssen betreut werden und die Infrastruktur gilt es täglich zu unterhalten. 
Im Führungsbereich des Stützpunktes müssen wir für das kommende Jahr auch über neue Lösungen nachdenken. 
Aus meiner persönlichen Sicht werden wir um eine professionelle Stützpunktleitung nicht herumkommen. Hier gilt ein 
grosser Danke dem gesamten Vorstand und den Funktionären auszusprechen – Vielen Dank euch allen! 
 
Persönliches 
Das vergangene Jahr war definitiv das erfolgreichste sportliche Jahr für den Verein Turnfabrik. Wir können auf viele 
Personen zählen, welche zusammen mit mir, dem Vorstand und euch allen den Verein Turnfabrik aktiv 
weiterbringen. Das ist einfach genial!  
Es hat sich aber nochmals deutlicher gezeigt, dass der Erfolg auch Probleme mit sich bringt, welche nur schwer zu 
bewältigen sind. Leider gibt es immer wieder Personen, welche die Arbeit des Vorstandes, der Trainer, der 
Funktionäre und anderen Personen nicht wertschätzen. Inputs und konstruktive Kritik sind nötig, sie sollten jedoch 
auf sachlicher Ebene bleiben und nicht persönliche Interessen und Bedürfnisse in den Vordergrund stellen. Ich denke 
die gesamte Entwicklung der Turnfabrik spricht für sich und zeigt wie erfolgreich wir in den letzten Jahren gearbeitet 
haben. Wir stehen für die Sache ein und verfolgen unser Ziel beharrlich weiter. 

Ich möchte allen danken, die im letzten Vereinsjahr wiederum zum Erfolg der Turnfabrik beigetragen haben. Ganz 
nach dem Motto «we are family» möchte ich mich für die Turnfabrik einsetzten!  

 

Die Turnfabrik ist weiter eine Erfolgsgeschichte, auch im 13 Vereinsjahr. 

Vielen Dank euch allen! 
 
 
 
Roger Zuber / Co-Präsident Verein Turnfabrik 
   


